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Wegleitung für die Unterstützung von Organisationen kulturell tätiger Laien 
in der Förderperiode 2026-2028 
 
 
Die Unterstützung von Organisationen kulturell tätiger Laien stützt sich auf Artikel 14 Kulturförderungs-
gesetz (KFG) sowie auf die Verordnung des EDI über das Förderungskonzept für die Unterstützung von 
Organisationen kulturell tätiger Laien (SR 442.125). Im Förderungskonzept sind die Fördervorausset-
zungen und Kriterien für die Beurteilung von eingereichten Gesuchen aufgeführt. 

Die Unterstützung von Organisationen kulturell tätiger Laien hat zum Ziel, die Verbandstätigkeit von 
gesamtschweizerisch tätigen Organisationen zu unterstützen, die der kulturellen Tätigkeit ihrer Mitglie-
der einen Rahmen bieten und damit den Zugang der Bevölkerung zur Kultur begünstigen. 

Gesuche für Finanzhilfen des Bundes für die Periode 2026-2028 müssen bis zum 1. September 2025 
eingereicht werden, und zwar ausschliesslich über die Förderplattform des Bundesamtes für Kultur 
(BAK). 
 
Allgemeine Hinweise 

• Es werden nur Organisationen unterstützt, deren Mitglieder selber kulturelle Tätigkeiten wie Sin-
gen, Musizieren oder Theaterspielen als Laien ausüben. 

• Organisationen können nicht unterstützt werden, wenn eine ihrer Unterorganisationen oder eines 
ihrer Mitglieder bereits eine Strukturförderung des Bundeserhält. 

• Die Gesuche haben die Erfüllung der Fördervoraussetzungen zu belegen und alle notwendigen 
Angaben in Bezug auf die Beitragsbemessung zu enthalten. Es werden keine ergänzenden Re-
cherchen oder Gespräche geführt. 

• Das BAK entscheidet über die Ausrichtung von Finanzhilfen, und zwar ausschliesslich auf Grund-
lage des vollständig ausgefüllten sowie termingerecht eingereichten Gesuchformulars. Es besteht 
kein Anspruch auf Unterstützung. 

• Der Strukturbeitrag setzt sich aus einem Grundbeitrag sowie einem Beitrag pro aktivem Mitglied 
zusammen. 

• Das BAK schliesst mit den Empfängern von Beiträgen eine Leistungsvereinbarung für die Förder-
periode 2026-2028 ab.  

• Die Auszahlung der Beiträge erfolgt in zwei jährlichen Tranchen. 
 

 
Fördervoraussetzungen 

Die Organisationen müssen: 

• in verschiedenen Sprachregionen und seit mindestens drei Jahren kontinuierlich tätig sein; 

• über eine solide Finanzierung verfügen, die eine langfristige Ausübung der Tätigkeiten erlaubt; 

• mindestens 2’500 aktive Mitglieder vertreten; 

• im Vorstand über Vertreterinnen und Vertreter aus verschiedenen Sprachregionen verfügen 

• über eine Geschäftsstelle verfügen, die regelmässig und zu festgelegten Zeiten erreichbar ist. 
  



 

 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Kultur BAK 

 

 
Strategische Ziele und Überprüfung der Jahresziele 
 

• Die Organisationen setzen die Beiträge des BAK namentlich für die Erfüllung der folgenden Dienst-
leistungen ein: 

 
1. Bereitstellung und laufende Weiterentwicklung eines Aus- und Weiterbildungsangebots, z.B. 

Kurse und Workshops im entsprechenden Kulturbereich oder Weiterbildungen zur Vereinstätig-
keit (Sitzungsleitung, Projektmanagement, Öffentlichkeitsarbeit usw.) 

2. Beratung der Mitglieder namentlich zu rechtlichen und organisatorischen Fragen, z.B. Newslet-
ter, Hotline, FAQ, Richtlinien, thematische Workshops usw. 

3. Information der Öffentlichkeit und interessierter Kreise, namentlich durch das Bekanntmachen 
der Organisation und der jeweiligen kulturellen Praxis, z.B. mehrsprachige Webseite, Social 
Media, Verbandszeitschrift, Medienbeiträge, Auftritte an nationalen und internationalen Anläs-
sen usw.; 

4. Repräsentation und Interessenwahrung auf nationaler und internationaler Ebene, z.B. Stellung-
nahmen bei Abstimmungen und politischen Debatten, Teilnahme an nationalen und internatio-
nalen Gremien und Arbeitsgruppen usw. 

 

• Im Rahmen der Gesuchseingabe erläutern die Organisationen ihre strategischen Ziele für die För-
derperiode 2026-2028.  

 

• Die unterstützten Organisationen sind verpflichtet, dem Bundesamt für Kultur zu festgelegten Ter-
minen einen Jahresbericht zur Erreichung der strategischen und operativen Ziele sowie eine de-
taillierte Jahresrechnung zuzustellen. Die Auszahlung der Tranchen ist an die Vollständigkeit und 
die rechtzeitige Zusendung der Dokumentation gebunden. 
 

• Der Jahresbericht und die Jahresrechnung werden jeweils anlässlich eines jährlichen Standortge-
sprächs mit dem BAK diskutiert und ausgewertet. 

 
 
Weitere Vorgaben 
 

• Die Organisationen sind verpflichtet, die Unterstützung durch das BAK bekannt zu machen sowie 
dem BAK alle notwendigen Auskünfte in Zusammenhang mit der Geschäftstätigkeit der Organisa-
tion zu erteilen. 

 

• Die Organisationen sind verpflichtet, dem BAK wesentliche Änderungen bezüglich der Geschäfts-
tätigkeit der Organisation oder der Zahl der vertretenen Aktiven unverzüglich mitzuteilen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: 25. April 2025 

  



 

 

 


